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Vorgezogener 

Redaktionsschluss  
in der KW 20 

 

Montag,  
15. Mai 2023 - 10 Uhr 

 
Wir bitten um Beachtung! 

Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim  

Erstes Treffen mit Begehung 
(witterungsabhängig) der 
Steuerungsgruppe  

„Mönsheim barrierefrei“ 
Am Mittwoch, den 17. Mai 2023 
um 15 Uhr in der Alten Kelter  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Ihr Team von  
„Mönsheim barrierefrei“ 

Vorverkauf hat begonnen! 
Ab jetzt im Rathaus Mönsheim! 

Mönsheimer 
Freibad 
2023 
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Einlass 19.00 Uhr  Eintritt 18,- €
Karten nur an der Abendkasse
Karten vom 14.03.20 behalten Ihre Gültigkeit
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Der Paulinensee ist seit jeher Treffpunkt, vor allem bei gutem Wetter sowohl für Jung als auch für Alt.

Den erfahreneren Generationen dürften auch noch die Mönsheimer Seefeste ein Begriff sein. Von gemütli-
ches Beisammensein am See, über „Hocketse“ am Ufer bis hin zu Feuerwerk und Speis & Trank mit Freunden.

Seit jeher war unser See ein Ort der sommerlichen Begegnung sowohl für die, welche sich unter freiem 
Himmel sportlich betätigen wollen, als auch für Oma und Opa, wenn sie mit ihren Enkeln einen Spaziergang 
unternehmen wollen oder für diejenigen, die einfach auf einem der vielen Bänkle zur Ruhe kommen wollen, 
währenddessen sie die Natur betrachten. Die Freizeit- und Aufenthaltsqualität besteht glücklicherweise.

Im Zuge des Ausbaus des Sees zu einem Regenrückhaltebecken und in Anbetracht der währenddessen 
stattfindenden Baumaßnahmen war die Örtlichkeit zwar weiterhin beliebt, nicht ansatzweise allerdings ver-
gleichbar mit der Beliebtheit vergangener Jahrzehnte.

Wie überall und oft war es schließlich nicht verwunderlich als man aus dem See, nach Trockenlegung, viele 
Fahrräder, Mercedes-Sterne oder andere Dinge geborgen hat. Diese Fundstücke lassen darauf schließen, 
dass der See zugegebenermaßen natürlich auch für den ein oder anderen Streich diente.

Kapituliert hat die Gemeinde vor Zweckentfremdung oder besonderer Auslegung noch nie, denn es geht 
vielmehr um ein Gemeinwohl, also um die Nutzung und den Mehrwert einer verlässlichen und vernünftigen 
Mehrheit, als dass man diese aufgrund einzelner Eskapaden gänzlich bestrafen möchte.

Und so ist es nun so weit. Der Sommer steht bevor und unser Paulinensee dient ebenso wie der Dobel, 
Buigen und Burgplatz… als Anziehungspunkt für die Menschen aus Mönsheim und Umgebung. Sie sollen 
sich wohlfühlen, zusammenkommen, genießen, abschalten und diesen unschätzbaren Mehrwert genießen.

Rücksichtnahme ist daher nach wie vor und wie schon seit Jahrzehnten Gebot der Stunde. Die Gemeinde 
möchte daher alle zur Rücksichtnahme und zu einer friedlichen Nutzung aufrufen, sodass sich alle wohlfüh-
len und es ein gemeinsamer Ort bleiben möge.

Ferner wird die Gemeinde Verstöße konsequent ahnden, Zufahrtsregelungen einschränken, kontrollieren 
und keine Überschreitungen dulden. Vollzugsdienst und City-Streife werden ihren Dienst tun, um die Sau-
berkeit und Sicherheit zu erhalten. Es geht um das Wohl aller Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine, die den 
See nutzen und dankenswerterweise pflegen.

„Wie so oft gilt‘s den gesunden Menschenverstand und die Ansprache anzuwenden. Wir sollten uns dies zu-
trauen und stolz auf unseren See sein, der in der Region seines Gleichen sucht.“ - so Bürgermeister Michael 
Maurer zum bevorstehenden Sommer und zur Nutzung unseres Paulinensees.

Sommer an unserem Paulinensee
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Härtefallhilfen für nicht leitungsgebundene Energieträger  
(Öl, Pellets, Flüssiggas) für private Haushalte:  

Antragstellung seit 8. Mai 2023 möglich
Private Haushalte, die mit Heizöl, Flüssiggas (LPG), Holzpellets, Holzhackschnitzeln, Holzbriketts, Scheitholz und 
Kohle/Koks heizen, können rückwirkend für das Jahr 2022 Härtefallhilfe beantragen. Dies soll Haushalte von 
besonders starken Preissteigerungen entlasten.
Die Hilfe kann über ein Online-Portal beantragt werden, das in Baden-Württemberg ab dem 8. Mai 2023 freige-
schaltet wird.
Das Land Baden-Württemberg nutzt das zentrale Antragsportal der Kasse Hamburg, die für 13 Bundesländer die 
technische Umsetzung übernimmt. Nach der Beantragung wird das Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft als Bewilligungsstelle für Baden-Württemberg über die Anträge entscheiden.
Zur Härtefallhilfe wird parallel zum Start des Antragsverfahrens eine Telefon-Hotline geschaltet. Über diese kön-
nen Betroffene ohne Internetzugang den Antrag in Papierform anfordern. Sobald die Rufnummer bekannt ist, 
werden wir sie hier veröffentlichen.
Auch im Onlineverfahren wird es die Möglichkeit geben, den Antrag herunterzuladen und auszudrucken. Wir 
empfehlen Antragstellerinnen und Antragstellern, das Onlineverfahren zu nutzen, da die Bearbeitung von Pa-
pieranträgen deutlich mehr Zeit in Anspruch nehmen wird.
Die Härtefallhilfe ist vorgesehen für Privathaushalte, die vom 1. Januar 2022 bis 1. Dezember 2022 mindestens 
eine Verdoppelung ihrer Energiekosten hinnehmen mussten. Erstattet werden 80 Prozent der Mehrkosten über 
diesem verdoppelten Betrag gegenüber dem bundesweiten Referenzpreis des jeweiligen Energieträgers im 
Jahr 2021.
Über einen Online-Rechner (https://driveport.de/brennstoffhilfe-rechner/) kann bereits vorab ermittelt werden, 
ob eine Antragstellung in Frage kommt. Dieser Rechner dient nur zur Information; die tatsächliche Antragsprü-
fung findet erst nach Antragstellung statt.
Weitere Infos und Link zum Antragsverfahren finden Sie im Internetauftritt des Umweltministeriums unter 
folgendem Link: 
https://um.baden-wuerttemberg.de/de/energie/versorgungssicherheit/energieversorgung-in-deutschland/
fragen-und-antworten-zu-haertefallhilfen-fuer-privathaushalte
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Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer
Am 15. Mai 2023 werden die zweite Grundsteuerrate und die zweite Vorauszahlungsrate der Gewerbesteuer für das 
Jahr 2023 fällig.
Wenn Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, werden wir die Beträge zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto 
abbuchen.
Sollte uns noch kein Mandat vorliegen, bitten wir um pünktliche Überweisung, da wir sonst Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erheben müssen.
Einfacher ist es, uns ein Lastschriftmandat zu erteilen, das Ihnen folgende Vorteile bietet:
• Sie müssen keine Überweisungen mehr ausfüllen.
• Die Terminüberwachung entfällt, wir buchen die fälligen Beträge pünktlich ab.
• Es fallen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge mehr an.
• Sie können Ihre Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.

Was müssen Sie tun?
Füllen Sie einfach den folgenden Vordruck aus und werfen Sie ihn in den Rathausbriefkasten

Bei Fragen können Sie sich gerne an Herrn Scheytt (Tel.: 07044 9253-20; E-Mail: andreas.scheytt@moensheim.de) 
oder Frau Gillé (Tel.: 07044 9253-23; E-Mail: nadine.gille@moensheim.de) wenden.

__✁________________________________________________________________________________________

Gemeinde Mönsheim
Gemeindekasse
Schulstraße 2     Gläubiger-Identifikationsnummer:
71297 Mönsheim    DE21ZZZ00000010649

Ermächtigung zum Einzug für das SEPA-Basislastschriftmandat

Buchungszeichen (Mandatsreferenz, unbedingt eintragen):
• Gewerbesteuer
• Grundsteuer
• Hundesteuer
• Sonstiges (bitte eintragen) _________________________

Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim,
• eine einmalige Zahlung
• wiederkehrende Zahlungen ab dem (Datum eintragen) ________________________________

von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der 
Gemeinde Mönsheim auf mein Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.
Die Lastschriften werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, die in Ihren Bescheiden genannt sind. Dort finden 
Sie auch die genauen Einzugsbeträge.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger

Name, Vorname / Firma ___________________________________________________________________________

Straße, Hausnummer _____________________________________________________________________________

PLZ, Ort ________________________________________________________________________________________

Bankverbindung

BIC: ________________________________________________________________________________________

IBAN: ________________________________________________________________________________________

Ort und Datum __________________________________________________________________________________

Unterschrift(en) _________________________________________________________________________________
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Amtliches

Stellenausschreibung – Kindergarten „Wichtelhaus“
Die Gemeinde Mönsheim (rund 3.000 Einwohner, im Enzkreis 
liegend) sucht für ihren Kindergarten „Wichtelhaus“ (Baum-
straße 7, im Wohngebiet Appenberg liegend) zum 1. Juli 2023 
eine pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG (m/w/d) in Voll-
zeit. Die Stelle ist unbefristet.
Unser Kindergarten „Wichtelhaus“ hat zwei Gruppen mit Kin-
dern im Alter von 3 bis 6 Jahren.

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Qualifikation als pädagogische Fach-

kraft nach § 7 KiTaG
• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft sowie Flexibilität
• eine gewissenhafte Arbeitsauffassung und Freude an ei-

genständiger Arbeit
• ein hohes Maß an Einfühlungsvermögen und Wertschät-

zung im Umgang mit Kindern und Eltern
• Identifikation mit unserem pädagogischen Konzept und 

Umsetzung in der täglichen Arbeit

Ihre Aufgaben:
• Erziehung und Förderung der Kinder
• Planung und Umsetzung pädagogischer Aktivitäten
• Beurteilung von Entwicklungsstand, Motivation und Sozi-

alverhalten
• Führung von Entwicklungs- und Elterngesprächen

Wir bieten:
• eine unbefristete Vollzeitstelle
• eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag 

im öffentlichen Sozial- und Erziehungsdienst (TVöD-SuE) 
sowie beim Vorliegen der Voraussetzungen die Übernah-
me der im TVöD-SuE innerhalb der Entgeltgruppe bereits 
bisher erreichten Entgeltstufe

• die Möglichkeit von JOB-Rad Leasing
• eine vielseitige verantwortungsvolle Tätigkeit, bei welcher 

Sie Ihre Stärken und Fähigkeiten in die pädagogische Ar-
beit mit den Kindern verantwortungsbewusst einbringen 
können

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• ein engagiertes, motiviertes Team in einem angenehmen 

Arbeitsklima mit neugierigen Kindern

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
an die Gemeindeverwaltung Mönsheim, Haupt- und Personal-
amt, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim oder per E-Mail an klaus.
arnold@moensheim.de.

Bewerbungsunterlagen in Papierform werden nicht mehr 
zurückgesendet und nach dem Bewerberauswahlverfahren 
unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
vernichtet.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen gerne die Leiterin des 
Kindergartens „Wichtelhaus“, Frau Claudia Baumgärtner, tele-
fonisch unter 07044 914710 oder per E-Mail an kindergarten-
wichtelhaus@googlemail.com zur Verfügung.

Personalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr Klaus 
Arnold vom Haupt- und Personalamt telefonisch unter 07044 
9253-13 oder per E-Mail an klaus.arnold@moensheim.de.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 
im 1. Obergeschoss.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Bücherschrank
Die Öffnungszeiten sind: 
Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Viel Spaß beim Stöbern.
Bücher, von denen Sie denken, sie sind auch für andere lesens-
wert, können abgegeben werden.
Bitte keine beschädigten, verschimmelten oder nicht jugendfreie 
Bücher abgeben.
Wenn Sie eine größere Anzahl an Büchern haben, die Sie abge-
ben möchten, geben Sie bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim 
Bescheid, vielen Dank.

Einkaufsfahrt
Am Freitag, 12. Mai 2023 findet die nächste Einkaufsfahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Donnerstag, den 11. Mai 2023, findet der nächste offene Mit-
tagstisch in der Alten Kelter um 12 Uhr statt, es gibt Gulasch mit 
Spätzlen und Salat.
Am Mittwoch, den 24. Mai 2023, gibt es Schnitzel und Kroketten 
mit grünem Salat.
Bei den Kosten von 7,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden, 
07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
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Tausendfüßler am 16. Mai auf der Gipfeltour
In den vergangenen Monaten haben wir sehr viele positive 
Rückmeldungen auf die von uns im letzten Jahr ausgeschilder-
te Mönsheimer Gipfeltour erhalten. Deshalb wollen wir uns mit 
euch wieder einmal auf die Umrundung unseres schönen Dorfes 
machen. Start ist am Dienstag, 16. Mai, um 13.30 Uhr am Markt-
platz. Wir drücken die Daumen, dass es ein idealer Wandertag mit 
warmem Frühlingswetter wird und freuen uns auf euch. Bitte bis 
Montag im sozialen Netz unter Tel. 07044 925314 anmelden.

Spielenachmittag für Jung und Alt
am Mittwoch, 17. Mai 2023, von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr
im alten Rathaus in Mönsheim
Wir möchten einen gemütlichen Spielenachmittag mit Ihnen/ Dir 
verbringen.
Sie können Ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhandene Spiele 
ausprobieren.
„keine Anmeldung erforderlich“, Eintritt frei
Wir freuen uns über viele Mitspieler!!

Vorschau:
16. Mai  Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
17. Mai  Spielenachmittag für Jung und Alt
23. Mai  Mesamer E-Bike Treff
24. Mai  offener Mittagstisch
31. Mai  Fototreff
6. Juni  Mesamer E-Bike Treff
7. Juni  offener Mittagstisch
20. Juni  Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
22. Juni  offener Mittagstisch
27. Juni  Mesamer E-Bike Treff
28. Juni  Mönsheimer Foto-Treff
29. Juni  Ausflug nach Heidelberg

Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

  
 

SSppiieelleennaacchhmmiittttaagg  
für Jung und Alt 

 
am Mittwoch  
17. Mai 2023 

von 14:30  Uhr bis 16:30 Uhr 
im alten Rathaus in Mönsheim 

 

 

 

 

 

 

Wir möchten einen gemütlichen Spielenachmittag mit Ihnen/ Dir verbringen. 
Sie können ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhandene Spiele ausprobieren. 
 

„keine Anmeldung erforderlich“ 

Eintritt frei 

Es werden die aktuellen Coronaregeln eingehalten 

Wir freuen uns über viele Mitspieler!! 

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Training Einheit 2
Die Einheit 2 trifft sich am Freitag, 12. Mai um 19:30 Uhr zum Trai-
ning im Feuerwehrhaus.

Jugendfeuerwehr

Übung Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns am Freitag, 12.05.2023 um 17.30 Uhr zu unserer 
nächsten Jugendfeuerwehr-Übung im Feuerwehrhaus.
Interessierte Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 17 Jahren 
sind zum Schnuppern herzlich willkommen.
Wir freuen uns.
Eure Jugendleiter

Schulen

LUS Heimsheim

Handysammelaktion der Klasse 6a
Die Klasse 6a der Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim hat im Ap-
ril eine Handysammelaktion mit ihren Klassenlehrerinnen Frau 
Kneiphof und Frau Schäfer durchgeführt.
Die Klasse hatte an den Methodentagen (an welchen Texte zum 
Thema Smartphone behandelt wurden), die Idee, alte Handys 
einzusammeln, um sie dann zur Stadtbibliothek Heimsheim zu 
bringen, damit man die kostbaren Rohstoffe recyceln und wieder 
verwenden kann. Dazu gehören z.B.: Zinn, Silber, Golderz, Kobalt 
usw. Um auf die Aktion aufmerksam zu machen, stellte die Klasse 
Flyer und Plakate her, um sie in der Schule aufzuhängen und ging 
auch in Gruppen in einzelne Klassen, um dort zu informieren und 
Flyer zu verteilen.
Die Handys werden von der Stadtbibliothek an die NABU-Aktion 
„Handys für Hummel, Biene & Co.“ weitergegeben, dort werden 
die Handys in ihre Einzelteile zerlegt. Jetzt können die Rohstoffe 
wiederverwertet werden.
Von Lotta Wiedemann und Madlen Knapp

Gymnasium Rutesheim

Beste Schülerfirma Baden-Württembergs kommt vom   
Gymnasium Rutesheim
Am 3. Mai 2023 fand der Landeswettbewerb für die beste Schü-
lerfirma Baden-Württembergs im Haus der Wirtschaft statt, bei 
dem die besten zehn der 101 Schülerfirmen angetreten sind, 
um den Titel „Beste Schülerfirma Baden-Württembergs“ zu ge-
winnen. Der Wettbewerb war in verschiedene Kategorien unter-
teilt, darunter der Geschäftsbericht, der Unternehmenspitch, das 
Jury-Interview und die Geschäftsidee, die das gesamte Konzept 
der Schülerfirma umfasst. Die Schülerfirma „Rebalanced“ vom 
Gymnasium Rutesheim umfasst 13 Schülerinnen und Schüler 
aus dem Leistungsfach Wirtschaft der Kursstufe J1. Sie haben als 
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Geschäftsidee eine magnetische Folie für iPads entwickelt, die 
den Schreibenden ein angenehmes Gefühl wie bei Schreiben auf 
Papier verschafft. Diese Folie vertreiben sie auch in ihrem Store 
und konnten im Landeswettbewerb die Jury davon in allen Ka-
tegorienüberzeugen und wurden somit zum Gewinner der Aus-
zeichnung „Beste Schülerfirma Baden-Württembergs“ gekürt. 
Dieser Sieg qualifiziert sie auch für den Bundeswettbewerb, der 
vom 12. bis 14. Juni 2023 in Berlin stattfindet. Hier haben sie die 
Chance, nicht nur als beste Schülerfirma Deutschlands hervor-
zugehen, sondern auch am Gen-E Festival (Europe's Largest En-
trepreneurship Event) teilzunehmen. Die Vorbereitungen für den 
Bundeswettbewerb laufen bei „Rebalanced“ auf Hochtouren, weil 
sie auch dort erfolgreich abschneiden wollen. Herzlichen Glück-
wunsch zu diesem tollen Erfolg und alles Gute für die nächste 
Runde des Wettbewerbs. Die Seite der Schülerfirma „Rebalanced“ 
finden Sie hier: https://www.rebalanced.store/ - Andrea Frenzel

Flohmarkt auf dem Schulhof
Am Samstag, 24. Juni 2023 findet der Flohmarkt der SMV auf dem 
Schulhof des Gymnasiums Rutesheim in der Zeit von 9.00 Uhr bis 
16.00 Uhr statt.
Informationen zur Vergabe der Stände:
Die Standplätze werden nur gegen Vorkasse (nur Überweisung 
möglich) vergeben.
Melden Sie sich bei Interesse an einem Stand per Mail im Sekreta-
riat des Gymnasiums Rutesheim (sekretariat@gymnasium-rutes-
heim.de). Sie erhalten dann Antwort mit genaueren Informatio-
nen zur Standvergabe und die Bankverbindung.
Sie können uns Ihren Wunschstandort mitteilen. Wir teilen Ihnen 
diesen gerne zu, sofern er noch frei ist. Kosten eines 3-Meter-
Standes: 15,00 Euro

Wichtig für alle langjährigen Marktbeschicker:
Bitte beachten Sie, dass die Standnummern neu aufgeteilt wur-
den. Den aktuellen Standplan können Sie auf der Homepage der 
Schule einsehen: www. gymnasium-rutesheim.de. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Impro-Show mit „WildWechsel“
Der Förderverein des Gymnasiums Rutesheim lädt zu einer be-
sonderen Veranstaltung am Dienstag, 16. Mai 2023 um 19 Uhr 
in der Aula des Schulzentrums ein:
Improvisationstheater vom Feinsten mit „WildWechsel“, einem 
Ensemble aus vier Schauspieler/innen und zwei Musikern. Ihre 
Impro-Show ist hautnah. Unmittelbar. Überraschend. Lebendig. 
90 Minuten Situationskomik vom Allerfeinsten. Die Zuschauer 
liefern Vorgaben, nach denen die Schauspieler, Schauspielerin-
nen und deren Musiker spontan und ohne Zögern Geschichten 
entwickeln. Dies alles wird zum Anschauungsstück darüber, was 
Theater eigentlich sein soll: nämlich Emotion, im Spiel in Bezug 
gesetzt zu Dingen und Situationen in der Welt, genau wie im Le-
ben selbst. Und all das sehr spannend, witzig und unterhaltsam. 
Ausgelassen lachen, die Schönheit von menschlicher Interaktion 
und die unberechenbare Komik der Spontanität erleben – das 
ist es, was das „WildWechsel“-Ensemble zu bieten hat. Vor allem 
aber: aus dem Alltag in den Augenblick entführt zu werden.
Karten gibt es im Vorverkauf im Sekretariat des Gymnasiums 
Rutesheim, bei der Buchhandlung One in Rutesheim und an der 
Abendkasse für 12 €/erm.10 € zu kaufen.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Personeller Engpass: Zulassung von Fahrzeugen in  
Mühlacker bis auf weiteres nur mit Termin möglich  
– Service in Pforzheim auch ohne Termin
Aufgrund eines personellen Engpasses steht der Service der Kfz-
Zulassungsstelle des Enzkreises in der Vetterstraße in Mühlacker 

ab Montag, 15. Mai, nur nach vorheriger Terminvereinbarung zur 
Verfügung. Je nach Terminlage und Auslastung können zusätz-
lich auch Wartemarken ausgegeben werden.
Unbeschränkt erreichbar ist die Zulassungsstelle in Pforzheim; 
allerdings muss hier ohne Termin mit längeren Wartezeiten ge-
rechnet werden. Die Online-Terminvergabe stehtonline aufwww.
enzkreis.de/Online-Dienste. Dort ist auch die Wartezeit für Kun-
den ohne Termin abrufbar.

Rente

Kindererziehung erhöht die Rente
Kinder zu erziehen kostet Zeit – oft auch Arbeitszeit. Die ge-
setzliche Rentenversicherung gleicht einige Nachteile wieder 
aus, denn die Zeiten der Kindererziehung bekommen Betrof-
fene unter bestimmten Voraussetzungen angerechnet. Was 
dahinter steckt und wie man die Anrechnung beantragt, da-
rüber informiert die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg. 
Für die Erziehung eines Kindes werden bis zu drei Jahre als Bei-
tragszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung gutgeschrie-
ben, die sogenannten Kindererziehungszeiten. Hierbei handelt 
es sich um Pflichtbeitragszeiten, die sich später unmittelbar auf 
die Rentenhöhe auswirken. Für jedes Jahr Kindererziehungszeit 
erhöht sich die monatliche Bruttorente aktuell um 36,02 Euro 
(West) bzw. 35,52 Euro (Ost).

Später relevant: Kinderberücksichtigungszeit 
Was viele nicht wissen: Neben den Kindererziehungszeiten wer-
den auch Berücksichtigungszeiten wegen Kindererziehung aner-
kannt. Sie beginnen nach dem Tag der Geburt und enden nach 
zehn Jahren. In Kombination mit anderen Zeiten können sie sich 
positiv auswirken. Vorrangig dienen die Berücksichtigungszeiten 
dazu, eventuelle Lücken im Versicherungsverlauf zu schließen.

Ein Plus für arbeitende Eltern 
Wer Kinder erzieht und arbeiten geht, sammelt doppelt Punkte: 
Die Kindererziehungszeiten werden zusätzlich zu dem angerech-
net, was die arbeitenden Eltern über die monatlichen Rentenbei-
träge bekommen. Das gilt bis zu Beitragsbemessungsgrenze. 

Antrag bequem online stellen 
Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungszeiten wer-
den im Versicherungskonto nur auf Antrag gespeichert. Im Rah-
men einer Kontenklärung geht das kinderleicht.
Den Antrag können Eltern online bequem von zu Hause über den 
eService der DRV stellen: www.eservice-drv.de. Auch gemeinsa-
me Erklärungen können dort abgeben werden. 

Weitere Informationen enthält die Broschüre „Kindererzie-
hung – Ihr Plus für die Rente“. Sie kann im Internet unter www. 
deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder kos-
tenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 beziehungs-
weise per E-Mail an presse@drv-bw.de bestellt werden.
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der Europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.
Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des
Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch  15.00 - 20.00 Uhr
Freitag  16.00 - 20.00 Uhr
Samstag  08.00 20.00 Uhr
Sonntag  08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, den 13. Mai 2023
Stadt-Apotheke Pforzheim, Westliche 23
Telefon 07231 1543600

Sonntag, den 14. Mai 2023
Christoph-Apotheke Pforzheim, Christophallee 11
Telefon 07231 312140

DRK Aktionen

Blutspendetag vom 05.05.2023
Herzlichen Dank an allen Spenderrinnen und Spendern aus 
Mönsheim und den umliegenden Ortschaften im Namen der 
Bereitschaft des DRK OV Mönsheim.
Erfreulicherweise waren auch wieder ein paar Erstspender dabei. 
Wir hoffen, diese Personen haben die Blutspende gut verkraftet, 
sodass sie auch im nächsten Jahr wieder zu uns kommen, um Blut 
zu spenden.
Jeder Spendenwillige bekam eine Vesper-Tüte zum Mitnehmen.
Das Team kam von der Blutspendezentrale aus Baden Baden, es 
bedankte sich für die gute Zusammenarbeit und den reibungs-
losen Ablauf. Auch wir von der Bereitschaft bedankten uns bei 
dem Team.
Ein sehr herzliches Dankeschön auch an unseren Apotheker Hol-
ger Kohler, der uns die Papiertüten gespendet hat.

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Einladung zur Veranstaltung Krankenhäuser in Not
Lokale Kliniken zwischen Patientenwohl und Kostendruck
Am Mittwoch, den 21. Juni 2023 um 19 Uhr 
im Klösterle Weil der Stadt, Kapuzinerberg 11
Hiermit macht der VdK Kreisverband Leonberg die Einladung 
zum „Krankenhaus in Not“ öffentlich. Die Einladung geht an Ärz-

te, Apotheken, der Stadtverwaltung, Gemeinderat, an die ganze 
Einwohnerschaft, damit man auch sieht, wie stark dieses Thema 
den VdK und unsere Mitglieder aufwühlt. Wie bereits bei unse-
rer Kreiskonferenz angesprochen, beängstigen die Privatisierung 
von Krankenhäusern, und vor allem die zunehmende Privatisie-
rung von Medizinischen Versorgungszentren, den VdK sehr. Und 
auch die Medien und Fernsehsender berichten stetig darüber. 
Deshalb werden wir zusammen mit den VdK Kreisverbänden 
Böblingen und Calw am 21. Juni eine Podiumsdiskussion in 
Weil der Stadt veranstalten, an welchen der Geschäftsführer 
der SüdWest-Kliniken sowie die beiden Landräte von BB und CW 
dabei sein werden, sowie unser ehem. Landesvorsitzender und 
Ehrenvorsitzender (und ehem. AOK-BaWü-Vorsitzender) Roland 
Sing, ein ausgewiesener Experte auf diesem Gebiet.
Der Autor des Buches „Krankenhaus im Ausverkauf“, Dr. Thomas 
Strohschneider wird mit einem Impulsvortrag starten, in wel-
chem er zunächst die Arbeit und Struktur der Krankenhäuser, 
die medizinische Versorgung und die Folgen der zerstörerischen 
Fallkostenpauschale für die Patienten und die Krankenhäuser 
vorstellt.
Die Fallpauschale (DRG: Diagnoses Related Groups), 2003 von 
Ministerin Ulla Schmid mit ihrem Berater Karl Lauterbach ein-
geführt, bestraft das Bereithalten von Betten für dringende Fäl-
le sowie eine nachhaltige Patientenversorgung, und treibt die 
Krankenhäuser in möglichst viele profitable operative Standar-
deingriffe, um für den Krankenhaus-Standort genügend Geld für 
Quersubventionen zu erwirtschaften, damit das Haus nicht ge-
schlossen wird.
Minister Lauterbach plant jetzt ein Krankenhaus-Modernisie-
rungs Gesetz – wieder um Geld zu sparen – welchem 600 bis 
1.000 Krankenhäuser zum Opfer fallen werden. Bei vielen käme 
dann zwar noch irgendwie eine Bezeichnung mit "Krankenhaus' 
drin vor, aber faktisch werden sie zu Notfallkliniken.
Wir wollen von den Landräten wissen, wie sie eine gute, re-
gionale und nachhaltige medizinische Versorgung der Bevöl-
kerung sicherstellen.

Im Anhang die Einladungskarte als PDF:
https://deref-web.demail/client9BF4RCGsNk0dereferrer? 
redirectUrl=https3A%2F2Fwww.ardmediathek.de% 
2Fvideo%2Fnachtcafe%2Fnotfall-krankenhaus-ist-unsere-
gesundheit-in-gefahr%2Fswr%2FY3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgv
bzE4MjIzNTE

VdK Kreisvorsitzender Dr. Otto Koblinger

Der Sozialverband VdK setzt sich mit über 2,1 Millionen Mitglie-
dern für soziale Gerechtigkeit ein. Er berät und vertritt Behinder-
te, Rentner, ALG 2, Kranke und Pflegebedürftige im Sozialrecht.
Unterstützen Sie die Ziele des VdK durch ihre Mitgliedschaft. In-
formationen gibt es beim Vorsitzenden Hans Kuhnle.

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück!
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Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten 
(Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, Tagespflege, 
Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)
Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, Eltern-
unterhalt oder Themen der Sozialhilfe.
Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grundsi-
cherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kranken-
beförderung.
Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein weite-
res persönliches Anliegen zu sprechen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Möns-
heim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231- 308 5023 oder bha@
enzkreis.de

Gesprächskreis für Menschen in Trauer

Am Dienstag, 16. Mai, in Mühlacker:  
Vortrag „Gutes Sterben am Lebensende“
Das Sterben und der Tod werden in unserer Gesellschaft oft 
ausgeblendet. Doch Wissen und Informationen helfen, sich mit 
dem Thema bewusster zu beschäftigen. Daher bietet das Bera-
tungszentrum consilio des Enzkreises in Kooperation mit dem 
Ambulanten Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V., Lebensfaden 
Caritas Ludwigsburg-Waiblingen-Enz, dem Seniorenzentrum St. 
Franziskus und dem Kath. Dekanat Mühlacker am Dienstag, 16. 
Mai, eine Vortragsveranstaltung „Gutes Sterben am Lebensende“ 
in Mühlacker an.
Referent Uwe Halter, Pflegefachkraft, Pflegeberater und Demenz-
experte, beleuchtet dabei verschiedene Krankheitsverläufe und 
Sterbestadien, auch bei Menschen mit Demenz. Er wird dabei 
darauf eingehen, welche Begleitung es für ein „gutes“ Sterben 
braucht.
Die Veranstaltung richtet sich sowohl an Interessierte und Ange-
hörige wie auch an haupt- und ehrenamtlich Tätige. Im Anschluss 
an den Vortrag besteht Gelegenheit zu einem persönlichen Er-
fahrungsaustausch.
Die rund zweistündige Veranstaltung findet im St.-Franziskus-
Seniorenzentrum, Erlenbachstraße 15, in Mühlacker statt und 
beginnt um 18 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 
nicht erforderlich.
Der Vortrag findet innerhalb der Lebensfaden-Reihe statt, die das 
consilio jedes Jahr mit anderen Veranstaltern anbietet. Für weite-
re Informationen steht Sylke Kopp unter Telefon 07041 8974500 
oder per E-Mail an sylke.kopp@enzkreis.de gerne zur Verfügung.

DemenzZentrum

Am 6. Juni startet Online-Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Für Angehörige von Menschen mit Demenz startet am Dienstag, 
6. Juni, ein Online-Gesprächskreis. Das Angebot macht das De-
menzZentrum consilio mit Sitz in Mühlacker. Der Gesprächskreis 
findet jeweils am ersten Dienstag im Monat immer von 17:30 bis 
19:00 Uhr statt. Sinn und Zweck des virtuellen Angebotes ist, dass 

sich die Angehörigen austauschen können, Antworten auf ihre 
Fragen bekommen sowie ihre Erfahrungen und ihr Wissen teilen.
Für eine Teilnahme an dem über die Plattform Cisco-Webex lau-
fenden Gesprächskreis ist ein Computer oder Smartphone (mög-
lichst mit Kamera ausgestattet), eine Internet-Verbindung und 
eine E-Mail-Adresse notwendig. Ebenfalls erforderlich ist eine 
Anmeldung unter Telefon 07231 308-500 oder per Mail an de-
menzzentrum@enzkreis.de. Die Teilnahme ist kostenlos, die Zahl 
der Teilnehmer begrenzt.

Allgemeine Info

Frühe Hilfen des Caritasverband e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen / Familienkinderkrankenpflegerinnen / Heil-
pädagogische und psychosoziale Unterstützung.
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Rogate
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet. Psalm 66,20

Samstag, 13. Mai 2023
13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Joshua Bernhard und Rebekka 
geb. Haffner in der Kirche in Mönsheim
18.00 Uhr Konfirmanden-Nachtreffen

Sonntag, 14. Mai 2023
10.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Hiemer in der Kirche
     und Online-Übertragung
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: 
IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25, BIC PZHSDE66XXX
Raiffeisenbank Wimsheim-Mönsheim: 
IBAN DE42 6066 1906 0025 1800 02,
BIC GENODES1WIM)
10.45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
19.00 Uhr Abendgottesdienst in Wimsheim in der Kirche mit 
Pfarrer Christof Fritz
19.00 Uhr Friedensgebet im Gemeindehaus

Dienstag, 16. Mai 2023
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus

Mittwoch, 17. Mai 2023
15.00 Uhr Probe für das Singspiel (gemeinsames Projekt von „Vil-
la Kunterbunt“ und Kirchengemeinde Mönsheim) im evang. Ge-
meindehaus in Mönsheim

Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 18. Mai 2023
10.45 Uhr Gottesdienst auf dem Tobel in Mönsheim
der Kirchengemeinden Friolzheim, Mönsheim und Wimsheim
und den Posaunenchören
Das Opfer ist für die Asylarbeit im Bezirk bestimmt.
Wer möchte darf etwas zum anschließenden Grillen mitbringen, 
für Feuer ist gesorgt.


